
Bedienungsanleitung

Lötstation ZD-8961-E

1. Sicherheitsbestimmungen
Bitte lesen Sie sich die Bedienungsanleitung sorgfältig durch, bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen und bewahren Sie diese 
auf. Halten Sie sich an die folgenden Sicherheitsbestimmungen, um höchstmögliche Sicherheit beim Betrieb des Gerätes zu 
gewährleisten.

Wenn die Lötstation eingeschaltet ist, kann unsachgemäßer Gebrauch aufgrund der hohen Temperaturen von bis zu 480°C zu 
Verbrennungen oder Brandgefahr führen. Bitte halten Sie sich deswegen genau an die Sicherheitsbestimmungen.

• Bei erstmaliger Verwendung kann der Lötkolben leicht qualmen, dies ist nur etwas Fett das bei der Herstellung verwendet 
wird. Dies ist normal und sollte nur etwa 10 Minuten dauern. Es ist ungefährlich für das Produkt und nicht 
gesundheitsschädlich für den Benutzer.

• Berühren sie die Metallteile am Lötkolben nicht.

• Verwenden Sie die Lötstation nicht in der Nähe von brennbaren Gegenständen.

• Informieren Sie andere Personen in der Umgebung, dass die extreme Hitze des Lötkolbens Gefahren mit sich bringt.

• Verwenden Sie die Lötstation nicht für andere Dinge als zum Löten.

• Halten Sie den Lötkolben nicht in Flüssigkeiten. Verwenden Sie ihn nicht, um Plastik oder Flüssigkeiten zu erhitzen.

• Benutzen Sie den Lötkolben nicht mit feuchten Händen und lassen Sie ihn nicht nass werden.

• Löten verursacht Rauchentwicklung, achten Sie deswegen auf eine ausreichende Belüftung.

• Legen Sie den Lötkolben bei Arbeitsunterbrechungen, oder wenn Sie ihn nicht benutzen, in die Ablage.

• Lassen Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt, während es eingeschaltet ist.

• Betreiben Sie dieses Gerät nicht, wenn das Gehäuse oder das Kabel beschädigt ist.

• Das Gerät ist kein Spielzeug und muss außerhalb der Reichweite von Kindern stehen.
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• Versuchen Sie nicht das Gehäuse zu öffnen.

• Dieses Gerät ist nicht geeignet für den Einsatz von Personen (einschließlich Kindern ) mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder Personen ohne Erfahrung und Wissen. Bevor Sie es 
benutzen, müssen sie eingewiesen werden oder unter der Aufsicht einer Person stehen, die für die Sicherheit 
verantwortlich ist.

• Laden Sie das Gerät nicht mit einem beschädigten Kabel oder wenn es in anderer Weise beschädigt wurde. Es darf 
nur vom Hersteller, dem Kundendienst oder ähnlich qualifizierten Personen repariert werden.

• Entsorgen Sie das Gerät nicht mit dem normalen Hausmüll, sondern recyceln Sie es gemäß den EU Richtlinien, damit
es dem Recyclingkreislauf zugeführt werden kann.

2. Merkmale
• Temperaturgesteuerte Lötstation mit einstellbarem Temperaturbereich von 160  bis 480 .℃ ℃
• Eine zweizeilige LED-Anzeige zeigt gleichzeitig die Temperatureinstellung und die tatsächliche Temperatur an.

• Erhitzt sich schnell und kann Zinn innerhalb von 20 Sekunden schmelzen.

• Kompakter und leichter Lötkolben mit Silikonkabel und Schaumstoff ummanteltem Griff.

• Wechselt in den Standby-Modus mit einer Standby-Temperatur von 200 , wenn das Gerät 10 Minuten lang ℃
nicht verwendet wird. Nehmen Sie den Lötkolben aus der Halterung, um ihn wieder zu aktivieren.

• Umfangreiches Zubehör enthalten: Lötkolbenständer, Lötdrahtständer, Lötdraht, Reinigungsschwamm, 3× 
Spitzen(N8-2, N8-3, N8-4), Löthilfssatz (3 Stück), Zange, Vakuumsaugstift, Kolophonium, Entlötdraht 2,0 mm x 
1,0 m, Pinzette, Wärmeisolationsmatte, Mini-Entlötpumpe, helfende Hand mit Lupe.

3. Technische Daten
Temperaturbereich: 160°C ~ 480°C
Lötkolbenleistung: 25W (Aufheizphase 50W) 
Betriebsspannung: Eingang 220-240V/50Hz 

Lötkolbenspannung 24V

4. Bedienung
• Packen Sie die Lötstation aus und überprüfen Sie alle Teile. Beschädigte Teile dürfen nicht in Betrieb 

genommen werden.

• Installieren Sie den Lötkolbenständer und befeuchten Sie den Reinigungsschwamm mit Wasser.

• Stellen Sie den Lötkolben in den Ständer.

• Stellen Sie die Lötstation auf einen festen und trockenen Untergrund

• Lötstation einstecken und einschalten (I=ON/0=OFF).

• Einfache Möglichkeit zur Umrechnung von /  mit der Stern-Taste.℃℉
• Die M-Taste: eine Voreinstellungstaste zur Temperatureinstellung. Berühren und halten Sie die M-Taste 2 

Sekunden lang, bis die Temperatureinstellung flackert. Berühren Sie anschließend die Schaltfläche „▲“ oder 
„▼“, um die Temperatur voreinzustellen. Berühren Sie abschließend zur Bestätigung noch einmal die M-Taste.

• Testen Sie die Temperatur, indem Sie die Lötkolbenspitze mit Lötzinn berühren. Wenn das Lot leicht schmilzt, 
können Sie mit dem Löten beginnen.

• Verzinnen Sie die heiße Eisenspitze mit Lötzinn; Wischen Sie überschüssiges Lot am feuchten 
Reinigungsschwamm ab.

• Lötstelle mit dem Lötkolben erhitzen und Lot hinzufügen.

• Warten Sie, bis das Lot abgekühlt ist.

• Reinigen Sie die Spitze nach jedem Löten mit dem feuchten Schwamm.

• Stellen Sie den Lötkolben nach getaner Arbeit zum Abkühlen wieder in den Ständer und schalten Sie die 
Lötstation aus.

• Stellen Sie bei größeren Lötstellen die Temperatur höher ein, um eine bessere Lötleistung zu erzielen.

• In den Pausen die Temperatur senken, das spart Energie und verlängert die Lebensdauer der Lötspitze.

• Feilen Sie die Lötspitze nicht ab, da sie sonst beschädigt wird.

• Stellen Sie den Lötkolben beim Aufheizen oder in Pausen immer in den Ständer.

• Verwenden Sie nur spezielles Lot für die Elektronik. Saures Lot kann die Spitze oder den Gegenstand 
beschädigen.

• Trennen Sie das Gerät immer vom Netz, bevor Sie es reinigen. Das Öffnen des Gehäuses ist nicht gestattet.

• Wenden Sie sich für den Austausch oder die Wartung des Kabels an einen Fachmann.
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5. Austausch der Lötspitze
Das Reinigen oder der Austausch der Lötspitze darf nur bei abgekühltem Lötkolben bei Zimmertemperatur oder darunter
erfolgen. Schalten Sie die Station aus und ziehen Sie den Netzstecker.

Lösen Sie zum Wechsel der Lötspitze die Rändelschraube am Lötkolben und ziehen Sie die Hülse ab. Entfernen Sie 
eventuell  vorhandene Ablagerungen die sich unter der Lötspitze am Lötkolben befinden. Ersetzen Sie die Lötspitze und 
drehen Sie die Rändelschraube nur mit der Hand wieder fest. Ziehen Sie die Schraube nicht zu fest an, um Schäden am 
Heizelement zu vermeiden.

  

6. Reinigung und Wartung
Reinigen Sie die Lötspitze nach dem Gebrauch mit dem Schwamm. Geben Sie eine dünne Schicht Lötzinn auf die 
Lötspitze um diese vor Korrosion zu schützen.

Sie sollten die Lötspitze regelmäßig mit dem Schwamm reinigen, da sich nach dem Lötvorgang noch 
Flussmittelrückstände des Lötzinns an der Lötspitze befinden, die das Lötergebnis beeinträchtigen und die 
Wärmeleitfähigkeit mindern, was zu Temperaturfehlern führen kann.

Bemerkung: Verwenden Sie keine Feile, Schleifpapier oder ähnliches um Rückstände am Lötkolben oder an der 
Lötspitze zu entfernen.

Reinigen Sie die Lötstation mit einem feuchten Tuch und etwas Spülmittel. Verwenden Sie keine lösungsmittelhaltigen 
Reiniger. Tauchen Sie die Station nicht in Flüssigkeiten und achten Sie darauf, dass keine Flüssigkeiten in das Gerät 
gelangen.

7. Löten

7.1 Vorbereitungen

Damit die Lötstelle gut hält, sind die Werkstücke vorher gründlich zu säubern und von Ölen, Fetten und Zunder zu 
befreien. Auch die Lötspitze des Lötkolbens ist vorab zu reinigen. Der Lötkolben sollte sicher im Lötkolbenhalter abgelegt
werden. Leicht entflammbare Materialien sind aus dem Arbeitsbereich zu entfernen. Mit einer Löthilfe als Dritte Hand 
lassen sich die zu verbindenden Werkstücke sicher fixieren.

7.2 Lötvorgang

 7.2.1 Benetzen

Die Lötspitze an die Lötstelle halten. Es ist wichtig das Bauteil aufzuheizen. Anschließend den Lötdraht zwischen 
Lötspitze und Werkstück führen. Bei einem Lötdraht mit Flussmittelseele ist das Flussmittel bereits enthalten. Den 
Lötdraht gefühlvoll nachführen, bis die Kontaktfläche vollständig benetzt ist. 

 7.2.2 Fließen 

In dieser Phase geht das Lot in den starren Zustand über. Beim Zurückziehen der Lötspitze ist zu prüfen, ob eine 
vollständige Benetzung stattgefunden hat. Für das Weichlöten gilt die Formel: So viel Hitze wie gerade nötig in so kurzer 
Zeit wie möglich. Ein zu langer Kontakt mit der heißen Lötspitze kann den Hitzetod von Bauteilen verursachen. 

 7.2.3 Binden 

Während des Bindens sind Erschütterungen der Lötstelle zu vermeiden. Der gesamte Lötvorgang sollte innerhalb von 2 
bis 5 Sekunden abgeschlossen sein, um einen Hitzetod von Bauteilen zu vermeiden. Eine unzureichende Erhitzung der 
Lötstelle führt zu kalten, instabilen Lötstellen. Der optimale Ablauf stellt sich schnell ein – Elektronik löten lernen ist auch 
eine Sache der Übung. 
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7.3 Überprüfen der Lötstelle

Nach dem Lötvorgang ist die Lötstelle zu prüfen. Das Lötzinn sollte in Form einer Hohlkehle verlaufen sein und darf 
keine Halbkugel ausbilden. Leiter auf einer Leiterplatte sollten sich unter dem Zinnmantel nicht abzeichnen. Eine 
saubere Lötstelle setzt einen kleinen Benetzungswinkel voraus. Ideal ist ein Benetzungswinkel von 25°, bis zu 50° sind 
aber noch tolerabel. Eine poröse oder körnige Oberfläche der Lötaugen ist ein Hinweis auf zu lange Lötzeiten.

7.4 Entlöten

Das Entlöten lässt sich mit einer Entlötpumpe oder eine Entlötsauglitze vornehmen. In beiden Fällen wird das Lot von 
der Lötstelle abgesaugt. Als Lötspitze für die Entlötpumpe ist ein Durchmesser zu wählen, der nur minimal größer als die
Leiterplattenbohrung ist. Wie beim Löten ist auch beim Entlöten auf ein zügiges Arbeiten zu achten, um Schäden an den 
Komponenten auszuschließen.

7.5 Sicherheit

Richtig löten setzt eine umsichtige Handhabung des heißen Lötkolbens voraus. Auch der Umgang mit Lot, Lötrauch und 
Flussmittel birgt Risiken. Leicht entflammbare Materialien sind aus dem Arbeitsbereich zu entfernen.

Ein Lötkolbenhalter stellt eine sichere Ablage für den Lötkolben her. Sofern keine Absaugung des Lötrauchs durch ein 
Lötrauchfiltergerät erfolgt, ist zumindest für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes zu sorgen. Eine Schutzbrille schützt 
vor Lotspritzern.

Flussmittel enthält Schwermetalle. Längerer, direkter Hautkontakt ist daher zu vermeiden. Am Arbeitsplatz sollte weder 
geraucht, gegessen noch getrunken werden. Nach Abschluss der Arbeiten sind die Hände gründlich zu reinigen.

Die oben abgebildeten Bilder und Beschreibungen dienen als Referenz. Sie können bei Nachfolgemodellen 
Änderungen unterliegen. Wir bitten um Verständnis.

Bedienungsanleitung V1.0 vom 08/2023
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